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Forstunfall in Hohentauern

Donnerstagfrüh ereignete sich ein Forstunfall, bei dem ein
21-jähriger Forstfacharbeiter Verletzungen unbestimmten Grades
erlitt.

Gegen 06:55 Uhr ereignete sich im Bereich des sogenannten
„Wirtsgupf“ ein Forstunfall. Ein 21-jähriger Forstfacharbeiter aus dem
Bezirk Liezen wurde von einem etwa 60 Zentimeter langen Teilstück
eines Fichtenwipfels getroffen. Das Holzstück war infolge der Zugkraft
einer Seilwinde abgerissen und hochgeschnellt. Ein Arbeitskollege
setzte umgehend die Rettungskette in Gang und führte bis zum
Eintreffen der Einsatzkräfte die Erstversorgung des Verletzten durch.

Der 21-Jährige erlitt Verletzungen unbestimmten Grades im Bereich des
Oberkörpers und des Kopfes. Er wurde von der Besatzung des
Notarzthubschraubers Christophorus 14 mittels Tau geborgen und
anschließend in das LKH Graz geflogen. Die Ermittlungen zum genauen
Unfallhergang laufen.

Neben Kräften der Polizei und der Alpinpolizei standen die Bergrettung
Hohentauern sowie die Freiwillige Feuerwehr Hohentauern im Einsatz.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 1

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90
http://www.tcpdf.org

